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Das Jahr 2023 

Auf dem Weg in ein neues Zeitalter ist das Jahr 2023 inmitten einer ganzen Serie von 

prägnanten Übergangsjahren ein ganz besonderes, denn sowohl in der westlichen wie 

der vedischen Astrologie ereignen sich markante Zeichenwechsel der langsam laufenden 

Planeten, was wichtige Wechsel in der Zeitqualität anzeigt: 

Als Grossereignis berichtet die westliche Astrologie (tropischer Tierkreis) die erste 

Berührung des Transformationsplaneten Pluto mit dem Tierkreiszeichen Wassermann 

im März 2023, und zwar fast taggenau mit dem Frühlingsbeginn. Bisher bewegte sich 

Pluto seit 2008 im Steinbockzeichen. Jetzt nimmt die Wassermann-Energie des neuen 

Zeitalters immer mehr Fahrt auf!  

Der Eintritt Plutos ins Luftzeichen Wassermann wird in den Jahren 2025/26 gefolgt vom 

Übergang des Neptun ins Neustartzeichen Widder und vom Eintritt des Uranus (=Regent 

des Wassermann) ins Luftzeichen Zwillinge. Im Sommer 2025 werden alle diese drei 

mächtigen geistigen Planeten auf dem ersten Grad ihres neuen Zeichens stehen und 

miteinander eine harmonische Dreiecksfigur bilden. So eine gleichzeitige gradgenaue 

Formation dieser sehr langsam laufenden Planeten ist extrem selten und entsprechend 

bedeutsam für den Zeitenwandel auf diesem Planeten! 

Pluto wird zwar nur kurz „seinen grossen Zeh in den Wassermann strecken“, d.h. er wird 

wieder in den Steinbock zurückgehen und erst 2024 erneut ins Wassermannzeichen. 

Dennoch ist diese erste Berührung sehr bedeutsam. Letztmals war sie aktiv zu Zeiten 

der Französischen Revolution und der Unabhängigkeitskriege der USA, was einen 

Aspekt der Wassermann-Energie widerspiegelt: die Tendenz zur Rebellion der Massen 

und die Bildung neuer Ideale im Bewusstseinsfeld vieler Menschen: sie wollen mehr 

Freiheit und Gerechtigkeit. 

Meine Wunschvorstellung von Wassermann ist eine Welt erwachter bewusster 

Individuen, die sich freiwillig für gemeinsame hohe überpersönliche Werte und Ideale 

miteinander vernetzen. Auf höchster Ebene ein spirituelles Lichtnetz rund um die Erde. 

Wassermann symbolisiert auch die Digitalisierung, das Internet mit seinen virtuellen 

Scheinwelten und den immer schnelleren Fortschritt in der Erforschung neuer 

Technologien. Darin liegen Chancen und Gefahren. 
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Pluto wird die Schattenseiten dieses Zeichens aufdecken, wozu nicht nur die 

Schädlichkeit der zunehmenden Strahlenbelastung gehört, sondern auch globaler 

Datenmissbrauch für dunkle Zwecke oder Zwangsmassnahmen zur kollektiven 

Gleichschaltung grosser Menschenmassen. Wenn wir nicht aufwachen, ermöglicht der 

Schatten dieser Energie eine dogmatische Kontrolle der Menschen in Richtung 

Transhumanismus (z.B. nach der Agenda von Klaus Schwab und seinem Gefolge) durch 

digitale Techniken, künstliche Intelligenz und die Macht der Medien. Die kalte 

Entfremdung vom Leben im Namen der Sicherheit. Die Menschheit als manipuliertes 

Kollektiv im Dienst einer unsichtbaren Elite, welche parasitär alle Ressourcen für sich 

beansprucht… 

Die Wassermann-Lichtseiten öffnen hingegen neue Möglichkeiten für kreative 

Erfindungen (z.B. freie Energie) und Befreiungen. Sie wecken in den Menschen das 

Bedürfnis nach schöpferischer Freiheit und individueller Entfaltung mit gleichzeitiger 

freundschaftlicher Vernetzung Gleichgesinnter, um gemeinsam die Welt zu einem 

besseren Ort zu gestalten. Zu welcher Seite jeder einzelne Mensch mit seinem Denken 

und Handeln beiträgt ist seine eigene Entscheidung und Verantwortung. 

Die Wirkung unserer Gedanken und Mentalkräfte wird immer folgenschneller. Welchen 

Weg wir wählen ist ein bewusster Entscheid kraft unseres eigenen freien Willens: worauf 

richten wir unseren Fokus?  Eine massgebliche Unterstützung gibt uns dabei unsere 

Verbindung mit der lebendigen Erde und den Ordnungskräften von Mutter Natur. Hier 

finden wir den Ausgleich zur immer stärker werdenden wassermännischen Luft-Energie, 

die uns so unruhig und nervös machen kann.  

Wenn wir aber unsere Eigenverantwortung und Erdung kultivieren, können wir unser 

Bewusstsein in unbegrenzte geniale neue schöpferische Räume ausdehnen! Eine 

erdverbundene Spiritualität gibt uns den inneren Anker, um mit Freude und Leichtigkeit 

den Weg ins neue Zeitalter schöpferisch mitzugestalten. 

Für den eigenen bewussten Schritt in diese Neue Zeit laden uns insbesondere die Tage 

um den transformativen Neumond am 21.01.2023 auf 1° Wassermann ein, zumal gleich 

danach am 22.01.2023 der Planet Uranus (Regent des Wassermann-zeichens) nach 

langer Rückläufigkeit wieder nach vorne läuft! Ab da nimmt das neue Jahr energetisch so 

richtig Fahrt auf: alle Planeten gehen ab jetzt wieder direktläufig voran und es lohnt sich, 

jetzt nach vorne zu schauen und klare Entscheide zu treffen für die eigene Zukunft! 

Saturn, der Planet von Grenzen, Struktur und Materie, wird im März 2023 ins 

Tierkreiszeichen Fische wechseln. In der veränderlichen Wasserenergie werden viele 

gewohnte Sicherheiten aus der Vergangenheit sich auflösen. Bei Menschen, die keinen 

Anker in sich selber tragen, kann dies zu Destabilisierung, Verunsicherung und Ängsten 

führen.  
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Andererseits ermöglicht es grosse Befreiung aus alten verkrusteten Karma-Ketten und 

segensreiche Heilung für viele schon so lange geschleppten Lasten. Es bringt nichts, 

länger am überholten Alten festhalten zu wollen. Besser ist es, sich für eine wunder- und 

liebevolle Zukunft zu engagieren. 

Mit dem Frühlingsbeginn in der Nacht vom 20.03. auf den 21.03.2023 beginnt das 

astrologische MARS-Jahr, welches uns die Kraft des Neuanfangs schenkt und uns 

ermutigt, neue Schritte zu wagen auf unserem Lebensweg und schöpferische Ideen 

tatkräftig umzusetzen. Mars will, dass wir ehrlich und authentisch zu uns stehen, keine 

faulen Kompromisse mehr eingehen und einstehen für unsere Wahrheit! 

Diese starke Neubeginnskraft zeigt sich auch in einer ganzen Serie von Neumonden, 

welche alle auf dem ersten Grad des Tierkreiszeichens stattfinden, ist das nicht 

erstaunlich?! Die Serie begann nach den hoch uranischen Eklipsen im Herbst 2022 mit 

dem auffälligen visionären Neumond im November auf 1° Schütze im Trigon zum 

Regenten Jupiter, der gleichzeitig (fast in der gleichen Minute!) nach langer Rück-

läufigkeit wieder direktläufig wurde. Darauf folgte am 23.12.2022 fast zeitgleich mit der 

Wintersonnenwende und in derselben Stunde wie die Direktläufigkeit des Chiron der 

Neumond auf 1° Steinbock und Jupiter ging praktisch zeitgleich mit dem Beginn des 

neuen Jahreszyklus ins Neustartzeichen Widder!  

Am 21.01.2023 dann der bereits erwähnte Neumond auf 1° Wassermann, exakt mit dem 

Fixstern Altair und genau im Tierkreisgrad, wo an Weihnachten 2020 die legendäre 

Saturn-Jupiter-Konjunktion stattfand! Der Adlerstern Altair vermittelt uns die Botschaft, 

dass wir die Hindernisse in unserem Leben mit mehr Leichtigkeit überwinden können. 

Interessanterweise korrespondiert das sehr stimmig mit dem Nakshatra Uttara Ashadha 

der vedischen Astrologie, in welchem dieser Neumond stattfindet: der Name dieses 

Mondhauses bedeutet „später, aber unaufhaltbarer Sieg“ und ist eng verbunden mit dem 

legendären „Elefantengott“ Ganesha, der in Indien angerufen wird zur Beseitigung von 

energetischen oder äusseren Hindernissen und beim Beginn aller wichtigen 

Unternehmungen (wie z.B. ein neues Zeitalter). Ganesha ist auch bekannt für seine 

lichtvolle Leichtigkeit: selbst als riesiger Elefant kann er ohne weiteres auf einer kleinen 

Maus reiten! 

Ganesha wird in Verbindung gebracht mit dem Dharma-Planeten Jupiter. Im obigen 

Kontext lässt sich das so deuten, dass wir Hindernisse und Altlasten (die mit Saturn 

assoziiert werden) mit Hilfe der Jupiter-Eigenschaften überwinden können, d.h. indem wir 

dem Pfad des Dharma folgen, dem Weg der Rechtschaffenheit und der Tugenden, z.B. 

Wahrheit, Güte, Willensstärke und dem rechten Umgang mit Wünschen und mit der Zeit. 

Weiter geht’s im Februar mit dem Neumond auf 1° Fische mit dem gleichzeitigen Eintritt 

von Venus in den Widder. Und schliesslich als fulminante Krönung zum Frühlingsbeginn 

am 21. März 2023 der Neumond auf 1° Widder, gefolgt vom Eintritt des Pluto ins Zeichen 

Wassermann.  
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Diese Serie auffälliger kosmischer Signaturen und Synchronizitäten ist wirklich ganz 

aussergewöhnlich. Es ist, als ob uns der Himmel mit Trompeten und Fanfaren aufwecken 

möchte für den Auftakt der grossen Neuen Zeit!  

Auch die vedische Astrologie (siderischer Tierkreis) zeigt den markanten Schritt in die 

Wassermann-Energie, indem der langsam laufende Saturn schon im Januar in die 

Sternenkonstellation Wassermann wandert (welche gegenüber dem tropischen Tierkreis 

um 24° im Kreis verschoben ist), wo er bis März 2025 bleiben wird. Saturn steht in 

Wassermann sehr stark und kann seine besten Seiten entfalten. Er gibt den Menschen 

die Fähigkeit, sich in Gruppen zu organisieren oder grössere Systeme zu bilden. Für 

welche Zwecke sie das tun liegt in ihrer Wahl und hängt entscheidend von ihrem 

Bewusstsein ab. 

Der „vedische“  Jupiter mit seinen starken Expansionskräften wird im April in die 

Widdersterne laufen, wo er sich mit dem rebellischen Rahu trifft, was dem Neuen Jahr 

eine grosse wilde Schubkraft verleiht! 

Im siderischen Tierkreis „fliesst“ Neptun in die Fische-Sterne und lädt uns ein, der 

eigenen Spiritualität wieder mehr zu vertrauen. Grenzen zwischen den 

Wahrnehmungswelten können sich jetzt leichter öffnen und Inspiration „von drüben“ kann 

das Leben beflügeln. Wenn wir spirituelle Werte wie Mitgefühl und Frieden integrieren, 

können Liebe und Heilung fliessen. Vertrauen wir dem Fluss des Lebens! 

Wir sehen also prägnante Energiewechsel in diesem Jahr 2023. Alles ruft uns zum 

Neubeginne auf, zum Entscheid für ein neues Leben, für einen klaren Fokus! Grosse 

Veränderungen werden die Welt prägen. In welche Richtung sie führen hängt von 

unserer Wahl ab: übernehmen wir Eigenverantwortung und verbinden wir uns wieder mit 

Mutter Erde und unserer Spiritualität? Oder überlassen wir uns den trügerischen 

technisch-digitalen Scheinsicherheiten des aufkommenden Transhumanismus mit der 

damit einhergehenden Überwachung und Kontrolle? Nutzen wir die Marskraft für die 

Erneuerung unserer Lebensenergie oder setzen wir sie aggressiv ein für Feindbilder, 

Krieg und destruktive Ziele? Lassen wir uns erschüttern von den Unruhen, die auch in 

der Natur und bis ins Erdreich hinein wirken können, oder bleiben wir in unserer eigenen 

Kraft zentriert? 

Lasst uns aufwachen und die kosmischen Kräfte mit Freude und Leichtigkeit bewusst 

umsetzen für unseren eigenen individuellen Weg, die schöpferische Neuausrichtung 

unseres Lebens auf lichtvolle Ziele und zum Segen für alle Wesen. Voraussetzung für 

Freiheit ist Selbstverantwortung. Nur wenn wir uns wieder in Liebe und Weisheit mit 

unserem göttlichen Selbst und mit Mutter Erde verbünden, kommen wir in unsere eigene 

Kraft. Dann können wir auf unsere höchst eigene Weise kreativ mit anderen Menschen 

vernetzen und gemeinsam beitragen zur Evolution dieses Planeten. Dann ist wahre reife 

Freiheit möglich, die bewusst dem Leben dient! 
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